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9teue3 Sanatorium in öberägeri*
(©ingefanbt.)

3m Sftai biefeê 3afjre§ ïjat (id) in 9legeri unter bem 50 Seiten oorgefefjen, bie VerfammtungS» unb VetriebS»
Stamen „Sänblt" Dberägert eine ©enoffenfdpft gebilbet, räume jebocf) fo biéponiert, baß ein Steigen ber §re=
mit bem -ßraecfe, bafeïbft eine Kuranftatt p erftetlen quenj mögtict) i(t. 3m Saufe ber £eit tonnten bann
unb p führen, tu ber leibliche unb geiftige Pflege (id) nod) fteinere Sogiertjäufer ober Suftßütten p bem £aupt=

oerbinben. Sie ©rjietung eines ©eroinnes i(t mit bem
Unternehmen nicht beabfictjtigt.

Sie Vorarbeiten mürben bereits testen Spättjerbft
fdjon begonnen, eine gatirftraße oom SanbungSptaß am
See big p bem ißlaije, morauf baS StnftattSgebäube p
ftelfen t'ommt, erftetlt ; angetaufte Duetten gefaßt, ein
Stefero oir oon ca. 40 in" 3n|att unb bie Zuleitung
erfteltt. Sie ißtäne für biefen îteubau (inb, mie ber
uns oortiegenbe 3at)i'eSberid)t erroät)nt, oon iferrn @b.

Das Programm für aie städtischen Bauten
in Zürich pro 1909.

(©cfjiub).

2tt S in Vorbereitung begriffene Vauten
finb p nennen:
Sie Korrettion ber Künfttergaffe, bie roegen ber |>od)fd)ul=

baute nötig roirb;
Srottoir an ber Kitdjbergftraße pufctjen SttbiS» unb

£annenrauct)ftraße unb Kanatifation ptn 2tnfd)Iuß beS
projettierten SdjuttjaufeS;

Unterführung oon Verbinbungen pnfd)en ber See» unb
ber Kitct)bergftraße unter ber tintSufrigen 3üridt)fee=

o tm;
Sortfetpng beS SJhßhenquaiS oom ©ingang pm Vet»

oottparf auf girta 300 m Sänge;
Uanalifation ber 2temtler» unb 9tlbiSrieberftraße;

|)eß, Slrdjiteft, in 3 ü r i cï) I mit feinem VerftänbtiiS
für unfere Vebürfniffe ausgearbeitet morben unb roirb
ber Vau aud) unter beffen Seitung pr Ausführung
gelangen.

Ser Vau fetbft ift ganj einfad), im Stile eineS

3uger=Sanbt)aufeS, aber burdfauS folio gehalten. @S finb
gebäube erftetlt roerben. 9Jtit ben Vauarbeiten ift bereits
begonnen roorben unb roirb ber Voßbau buret) Serra
3- S an bis, Vaumeifter, in 3" 9 ausgeführt.

bie ©rftettung ber Sctjroeighofftraße §roifc£jen Vinnens»
borferftraße unb Kotbenf)ofroeg. (Ser Straßenbau
roirb burd) ißrioate burd)gefüt)rt unb fott buret) bie

Stabt unterftüßt roerben);
Sot)tentorrettion beS fpornbact)eS *>om See bis pr

3oItit'erftraße mit Korrettion ber 2Bitbbad)ftraße
groifdjen |)öfd)gaffe unb fpornbachftraße.

Verbreiterung ber ©toria», platten» unb Vämifiraße,
t)eroorgerufen buret) ben Ausbau ber Straßenbahn»
geteife auf ber ißtatte unb buret) bie ©integung ber

Soppelfpur buret) bie ißtatten» unb Vämiftraße;
Ausbau ber Srafjtpgftraße püfetjen Sammerftraße unb

Segibaeßptaß, ber 3ord)ftraße groifeßen VurgroieS unb

Stabtgrenp, Verbreiterung ber SRünct)t)atbenftraße
pnfdjen SBilbbacf)» unb 3Jtüf)tebact)ftraße, mit Senfung
ber ©eranienfiraße;

Srottoirantagen an ber Sternroartftraße unb an ber
SBititonerftraße ;
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Neues Sanatorium in Oberägeri.
(Eingesandt.)

Im Mai dieses Jahres hat sich in Aegeri unter dem 50 Betten vorgesehen, die Versammlungs- und Betriebs-
Namen „Ländü" Oberägeri eine Genossenschaft gebildet, räume jedoch so disponiert, daß ein Steigen der Fre-
mit dein Zwecke, daselbst eine Kuranstalt zu erstellen quenz möglich ist. Im Laufe der Zeit könnten dann
und zu führen, m der leibliche und geistige Pflege sich noch kleinere Logierhäuser oder Lusthütten zu dem Haupt-

verbinden. Die Erzielung eines Gewinnes ist mit dem
Unternehmen nicht beabsichtigt.

Die Vorarbeiten wurden bereits letzten Spätherbst
schon begonnen, eine Fahrstraße vom Landungsplatz am
See bis zu dem Platze, worauf das Anstaltsgebäude zu
stehen kommt, erstellt; angekaufte Quellen gefaßt, ein
Reservoir von ca. 40 in" Inhalt und die Zuleitung
erstellt. Die Pläne für diesen Neubau sind, wie der
uns vorliegende Jahresbericht erwähnt, von Herrn Ed.

vas Programm für Sie statischen Lauten
in Zürich pro mo.

(Schluß).

Als in Vorbereitung begriffene Bauten
sind zu nennen:
Die Korrektion der Künstlergasse, die wegen der Hochschul-

baute nötig wird;
Trottoir an der Kilchbergstraße zwischen Albis- und

Tannenrauchstraße und Kanalisation zum Anschluß des
projektierten Schulhauses;

Unterführung von Verbindungen zwischen der See- und
der Kilchbergstraße unter der linksufrigen Zürichsee-
bahn;

Fortsetzung des Mpthenquais vom Eingang zum Bel-
vmrpark auf zirka 300 m Länge;

Kanalisation der Aemtler- und Älbisriederstraße;

Heß, Architekt, in Zürich I mit feinem Verständnis
für unsere Bedürfnisse ausgearbeitet worden und wird
der Bau auch unter dessen Leitung zur Ausführung
gelangen.

Der Bau selbst ist ganz einfach, im Stile eines

Zuger-Landhauses, aber durchaus solid gehalten. Es sind
gebäude erstellt werden. Mit den Bauarbeiten ist bereits
begonnen worden und wird der Rohbau durch Herrn
I. Land is, Baumeister, in Zug ausgeführt.

die Erstellung der Schweighosstraße zwischen Birmens-
dorferstraße und Kolbenhofweg. (Der Straßenbau
wird durch Private durchgeführt und soll durch die

Stadt unterstützt werden);
Sohlenkorrektion des Hornbaches vom See bis zur

Zollikerstraße mit Korrektion der Wildbachstraße
zwischen Höschgasse und Hornbachstraße.

Verbreiterung der Gloria-, Platten- und Rämistraße,
hervorgerufen durch den Ausbau der Straßenbahn-
geleise auf der Platte und durch die Einlegung der
Doppelspur durch die Platten- und Rämistraße;

Ausbau der Drahtzugstraße zwischen Hammerstraße und
Hegibachplatz, der Forchstraße zwischen Burgwies und

Stadtgrenze, Verbreiterung der Münchhaldenstraße
zwischen Wildbach- und Mühlebachstraße, mit Senkung
der Geranienstraße;

Trottoiranlagen an der Sternwartstraße und an der
Witikonerstraße;
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